
!1. Oktober 2015 

Mit Hermes und der 
iz REGIONAL zum Heimspiel 

gegen Hertha Bse 

BUNDESLIGA 

• Ingolstadt (iz) Das ers­
te Heimspiel nach der l än­
derspielpause bestreitet 
der FC Ingolstadt 04 am 
kommenden Samstag, 24. 
Oktober. Dann empfan­
gen die Schanzer die Her­
tha BsC im Audi Sport­
park. Anpfiff ist um 18.30 
Uhr. Die Zuschauer erwar­
tet eine spannende Partie 
zwischen zwei punktglei­
chen Gegnern. 

Die iz REGIONAL und 
Herm es sch icken zwei 
l eser ins Stadion und ver­
losen dazu einmal zwei 
Karten für das Heimspiel. 
Wer an der Verlosung teil-

Hermes 
OFFIZIELLER 

PREMIUM-PARTNER 

nehmen möchte, schickt 
eine E-Mail· an die iz REGI­
ONAL und schreibt dar- , 
in in einem Satz, warum 
sie oder er gewinnen. soll­
te. Aus allen Zuschriften 
wird ein Gewinner ausge, 
lost. E-Mail: gewinnspiel@ 
iz-regional.de. Bitte den 
Absender und Telefon­
nummer (tagsüber erreich­
bar) nicht vergessen. Ein­
send eschluss ist bereits 
Donnerstag, 22. Okto ­
ber. Die Gewinner werden' 
benachrichtigt und müs­
sen ihre Karten abholen. 
Der Rechtsweg ist ausge­
schlossen. 

16.000 Euro für sauberes Wasser 
Ingolstädter Schulen laufen für Unicef 

I Ingolstadt (e) sauberes Gebiet an der Aktion betei­
Vasser für jedes Kind, das ligt haben. Trotz'des heißen 
it das Ziel der UNICEF-Kam- Wetters war das Engage­
lagne "Wasser wirkt", mit ment der Kinder dieses Jahr 
er mehr als 560.000 Mäd- wieder ungebremst. Unter­
ren und Jungen in Afrika stützt und angefeuert wur­
nd Asien Zugang zu sau be- den sie von l ehrern, Eltern 
!m Wasser ermöglicht wird. und ehrenamtlichen Hel­
och noch immer sterben fern der Ingolstädter Unicef-

SPORT __________________ ~ ________ BI 
Saisonstart bei 

Eichenlaub 
Stammham 

Zweimal Silber, einmal Bronze 
ZSG Bavaria Unsernherrn bei der Deutschen Meisterschaft 

• siammham (e) Zu Beginn • Dortmund! Ingolstadt . ~","o:._;;. 
der neuen Rundenwett- (Iua) Auf der Schießanlage 
kampfsaison konnte die lP- des Westfälischen Schützen­
Mannschaft des "Eichenlaub" bundes in Dortmund wur­
stammham e. V. in der neu de vom 16. bis 18. Oktober 
aufgestiegen liga ein klei - die Deutsche Meisterschaft 
nes Ausrufezeichen setzten. im luftgewehr-Auflage ­
Mit 1.415 Ringen erreichten Schießen ausgeschossen. 
die Schützen And rea Heck- In den Klassen seni­
ner, Michael Hi rsch, Theresa oren A!B!C gingen 1724 
Oblinger, stefanie Kaltenecker Schützen(innen) an den Start, 
sowie den Ersatzschützen hier lieferte sich man bis zum 
Kathrin Haas und Lisa Heckner Schlu ss die spannendsten 
in der A-Klasse die Tagesbest- Duelle in der Sporthall e. 
leistung. Mit diesem Ergebnis Die Schützen von der ZSG 
katapultierten sie sich auf Bavaria Unsernherrn, die mit 
den ersten Platz der Tabelle. ihren zwei Topteams Senio- ' ' 

Die lu ftpisto lenschüt- ren A und B auch teilnahmen, 
zen . aus Stammham konn- konnten hier zwei mal Si lber­
ten beim zweiten RWK-Tag und eine Bronzemedaille mit 
gegen Heckenrose Irsch ing nach Hause nehmen. 

- das eine 9,5 war, ein exzel-
'""I lentes Finale, leider fehl ten 

.. ihm beim letzten Schuss 0,6 
:;;; zehntel Ringe für den Deut­
'<i! sehen Meister somit war er 

JIO. I"SO Deutscher Vizemeister. 
Für die A-Senioren der 

ZSG Bavaria Unsernherrn war 
erst ein Tag später der Start­
tag, bis auf zwei verfehlter 
Zehner ein Top-Ergebnis von 
898 Ringen von 900 Ringen 
erzielen, was die Bronzeme­
daille bedeutete. 

Die Schützen Konrad Weiß 
300 Ringe, Georg Schmidt u. 
Albert lukas beide 299 Ri n­
ge freuten sich über das Edel­
metall, \)Iobei noch zu erwäh­
nen wäre, dass sie mit dem 
Zweitplazierten ring gleich 
waren. mit einem neuen Verein s- Die B-Sen ioren . waren 

rekord glänzen. Vor heimi- am Samstag am Start und 
schem Publikum gewannen konnten mit 897 Ringen im 
die Schützen Andrea Heck- Mannschafts-Wettbewerb 
ner, Michael Hirsch, Kathrin die si lbermeda ille erringen. 
Haas, Theresa Obl inger und Die Schützen Wilfried Riedel 
den Ersatzschützen stefanie .300 Ringe, Friedrich Lindauer 

Das erfolgreiche Team: (hinten v.l.) Konrad Weiß, 
Albert Lukas und Georg schmidt, (vorne v.!.) Klaus 
Fischill, Wilfried Riedel und Fritz Lindauer. 

Da Konrad auch die 300er­
Ringmarke erreichte, sta nd 
er auch im Finale der Bes­
ten, dies waren 28 Schützen 
aus ganz Deutschland. Nach 
anfänglichen Startschwierig­
keiten, konnte sich Konrad 
immerhin noch bis auf Rang 
16 vorschieben. 

Kaltenecker und Li sa Heckner 299 Ringe und Klaus Fischill Da laut Ausschreibung 
mit einem Ergebnis von 1426 298 Ringe erreichten dieses jeder Schütze, der die 300 
Ringen die Parti e. Ergebnis. Ringemarke erzielt, am Fina-

Folo: Bavdria Unsemherrn 

le teilnimmt, war Wilfried 
qualifiziert. Er schoss bis 
auf den vorl etzten Schuss 

huberho
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